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hand noch aus: Der Inhalt der 
Vereinbarungen zwischen Sektionen 
und Genossenschaften, welche die 
guten bestehenden Beziehungen fes-
tigen will, damit bei personellen 
Wechseln nicht immer neu diskutiert 
werden muss, wurde von den 
Geschäftsleitern zuerst mündlich als 
ziemlich unproblematisch beurteilt. 
Die darauffolgenden Vereinbarungen 
wurden aber bis jetzt noch nicht von 
allen Migros-Genossenschaften un-
terschrieben.
Viel Erfreuliches dürfen wir berichten. 
Die attraktiven Forum elle-Taschen 
wurden im Januar ausgeliefert und 
unser Leitbild im Frühling verabschie-
det. Ein neuer, sehr motivierter Vor-
stand hat nach der Delegiertenver-
sammlung die Arbeit aufgenommen 
und viel positive Energie ausgestrahlt. 

Wir schliessen ein turbulentes Jahr 
ab. Für die Eurokrise wurde noch 
keine greifende Lösung gefunden 
und eine Rezession bedroht die Welt-
wirtschaft, so dass Themen wie Klima
wandel vielerorts in den Hintergrund 
treten. Der arabische Frühling hat 
viele Sympathien geweckt und 
Gefühle hochkommen lassen. Der 
Wille vieler junger Leute, etwas zu ver-
ändern und neue Perspektiven zu 
schaffen, hat eine mächtige Welle 
von Widerstandskraft ausgelöst. Was 
daraus folgt, dürfen wir nicht – noch 
nicht – mit schweizerischen Freiheits-
idealen messen.
Bei Forum elle geht ein intensives 
Jahr zu Ende. Einige anvisierte Ziele 
durften wir erreichen, bei einem An
liegen, bei dem wir viel Energie inves-
tiert haben, steht ein Erfolg vorder-

Mitglieder 2003 – 2011

�� Einleitung

Der neue Zentralvorstand: 
Oben v.l.: Erika Bedick 
Strub, Marianne 
Pfammatter, Elisabeth 
Schmid-Tobler, Cécile 
Schwinghammer-Schegg, 
Christine Lüthi-Huser.
Unten v.l.: Monika Tonelli-
Bär, Liliane Legrand, 
Elena Mattle-Andreoli.
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An der Arbeitstagung kam eine richti-
ge Goldgräberstimmung auf. Der 
elektronische Newsletter, der am 
1. Oktober zum ersten Mal an unsere 
Mitglieder versandt wurde, löste ein 
positives Echo aus.
Das wichtigste Ziel des Jahres war, 
eine Nachfolgerin für das Amt der 
Zentralpräsidentin zu finden. Eine 
Frau, welche nach Ablauf meiner 
Amtszeit im Frühling die Organisation 
für weitere acht Jahre führen kann. 
Die Ansprüche waren hoch. Ich habe 
mir eine gut qualifizierte, jüngere, 
dynamische Frau gewünscht, welche 
die Begeisterung für die Migros-Ideale 
mit mir teilt und welche die Kraft und 
die Kompetenz hat, die Organisation 
weiterzuentwickeln. Nach einem sehr 
aufwendigen Auswahlverfahren hat 
der Zentralvorstand eine Frau 
gefunden, welche die gestellten An-
sprüche erfüllt. Wir zweifeln nicht dar-
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an, dass sie an der Delegiertenver-
sammlung gewählt wird.
Damit beschliesse ich meine neun 
Jahre Forum elle. Ich freue mich sehr 
auf die kommende Freiheit, die Platz 
für Neues schafft. Natürlich werde ich 
auch einiges vermissen, beispiels
weise das Gefühl, zusammen mit 
vielen engagierten Frauen etwas zu 
gestalten und zu bewegen. Forum elle 
informiert und vernetzt fast 11 000 
Migros-Genossenschafterinnen. Diese 
Frauen sind ein nachhaltiger Fundus 
für die Migros-Gemeinschaft. Ich bin 
stolz, während acht Jahren die Orga-
nisation geführt zu haben und ich 
habe mein Bestes gegeben. « Das 
Frauenherz ist der sicherste Aufbe-
wahrungsort für unser Ideengut – 
dort muss es bewahrt und gemehrt 
werden », so Gottlieb Duttweiler.
Elena Mattle-Andreoli, Dr.rer.pol
Zentralpräsidentin Forum elle
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Organigramm Forum elle

10 376 
Mitglieder / ​

membres / ​socie

Aargau

Basel

Bern

Fribourg

Genève

Luzern

Neuchâtel

Oberwallis

St. Gallen / Rätia

Schaffhausen

Solothurn

Ticino

Valais romand

Vaud

Winterthur

Zürich

Delegiertenversammlung
Assemblée des déléguées
Assemblea delle delegate

Präsidentinnenkonferenz
Conférence des présidentes
Conferenza delle presidenti

Zentral­
präsidentin
Présidente 

centrale
Presidente 

centrale

Zentral­
vorstand
Comité 
central

Comitato 
centrale

Zentral­
sekretariat
Secrétariat 

central
Segretariato 

centrale



7

An der Versammlung auf dem Gurten, 
dem Berner Hausberg, wurden die 
Forum elle-Frauen mit roten Geranien 
und warmen Sonnenstrahlen empfan-
gen.
Die Grussbotschaften von Liliane 
Legrand, Präsidentin der Sektion 
Bern, Ursula Marti, Vizepräsidentin 
des Stadtrats von Bern, Ursula Wyss, 
Parlamentspräsidentin von Köniz, 
Ursula Nold, Präsidentin der Dele-
giertenversammlung MGB und von 
Claude Hauser, Präsident der Verwal-
tung MGB, führten die Anwesenden 
in die Tagung ein. Unter den zahlrei-
chen Gästen begrüsste die Zentral-
präsidentin, Elena Mattle-Andreoli, 
speziell Nationalrätin Dr. Lucrezia 
Meier-Schatz, Geschäftsführerin Pro 
Familia Schweiz, alt Nationalrätin Ros-
marie Zapfl, Präsidentin der alliance F 
und Muriel Uebelhart, Geschäftsführe-
rin Konsumentenforum kf.
Der statutarische Teil der Versamm-
lung wurde zügig abgewickelt, auch, 
weil die Delegierten schon einige 
Wochen im Voraus das Protokoll der 
letzten Delegiertenversammlung, den 
Jahresbericht und die Jahresrech-
nung bekommen hatten und nun alle 
drei Dokumente diskussionslos und 
einstimmig genehmigten. Beim Trak-
tandum « Ergänzungswahlen in den 
Zentralvorstand » wurde eine neue 
Gruppe von Forum elle-Frauen be-

stimmt, damit die 2012 zu wählende 
neue Zentralpräsidentin auf ein einge-
spieltes Team zählen kann. Einstim-
mig gewählt wurden: Liliane Legrand, 
Präsidentin der Sektion Bern, Chris
tine Lüthi-Huser, Präsidentin der Sek-
tion Solothurn, Marianne Pfammatter-
Schmid, Vorstandsmitglied Sektion 
Bern, Elisabeth Schmid-Tobler, Vor-
standsmitglied Sektion Fribourg und 
Cécile Schwinghammer-Schegg, Prä-
sidentin der Sektion Winterthur. Vier 
bisherige Mitglieder des Zentralvor-
stands wurden mit herzlichem Applaus 
verabschiedet. Zusammen mit Ros-
marie Hänggi-Kunz und Claudia 
Rösli-Weyer haben den Zentralvor-
stand auch verlassen: Charline Graf, 
langjährige und kompetente Vertrete-
rin der Romandie und Heidi Kirch
hofer, die von den Delegierten zum 
Ehrenmitglied ernannt wurde. Char
line Graf und Heidi Kirchhofer bleiben 
Präsidentinnen der Sektionen Waadt 
beziehungsweise Luzern und werden 
weiterhin Forum elle begleiten.
Im Anschluss an die Versammlung re-
ferierte Lucrezia Meier-Schatz zum 
Thema « Familien im Wandel der Zeit ». 
Die CVP-Nationalrätin erläuterte die 
Herausforderungen, die ins Haus 
stehen und angepackt werden müs-
sen. Denn vieles hat sich in unserer 
Gesellschaft verändert. Unter ande-
rem ist die Lebenserwartung gestie-

�� 54. Delegiertenversammlung
Anwesend: 122 Delegierte, 14 Gäste
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Nach der Versammlung brachten 
hundert Luftballons Grüsse und Wün-
sche von Forum elle über die Stadt 
Bern.

gen und das traditionelle Familienver-
ständnis hat sich gewandelt. Auch in 
der Wirtschaft und im Arbeitsmarkt 
zeichnet sich ein Wandel ab.

�� Arbeitstagung
Anwesend: 20 Teilnehmerinnen

Die Arbeitstagung 2011 vom 3. bis 5. 
Oktober im Château Mercier in Sierre 
stand von Anfang an unter einem 
guten Stern. Am Dienstagmorgen 
trafen sich die voll motivierten Präsi-
dentinnen zum Arbeitsauftakt und 
bekundeten bald den Wunsch, 2012, 
im UNO-Jahr der Genossenschaften, 
einen Forum elle-Tag zu organisieren. 
Die weiteren, rein administrativen 
Themen wurden konstruktiv disku-
tiert und rasch verabschiedet.
Nach dem Mittagessen konnten die 
Teilnehmerinnen Bekanntschaft mit 
Ruth Rauch, Coaching, Team- und 
Organisationsberaterin aus Bern ma-
chen und sich ins eigentliche Thema 
der Arbeitstagung « Kommunikation » 
vertiefen.
Als Erstes lernten die Anwesenden 
die verschiedenen Grundlagen und 
Theorien der Kommunikation ken-
nen, Nachrichten und Aspekte von 
Schulz von Thun und die Ich-Bot-
schaften von Thomas Gordon. Meh-
rere Fallbeispiele verdeutlichten das 
Thema. Ruth Rauch brachte den Teil-
nehmerinnen Aspekte der Transakti-
onsanalyse näher. Auch hier wurde 

die Theorie immer durch Rollenspiele 
ergänzt.
Am Mittwochmorgen stellte Ruth 
Rauch die Standpunktformel und die 
Problemlösungsformel bei einer 
klaren Argumentation vor. Das « Be-
harrlichkeits-ABC » sowie Selbst
behauptungsstrategien waren weite-
re interessante Themen. Am Schluss 
des Vormittages diskutierten die An-
wesenden über die nonverbale Kom-
munikation. Da die Referentin alles in 
Deutsch und Französisch erläuterte, 
konnten alle Teilnehmerinnen von der 
Tagung stark profitieren.
Die Arbeitstagung hat mit einem von 
der Präsidentin der Gastgeber-Sekti-
on organisierten Nachmittag ange-
fangen. Die Teilnehmerinnen konnten 
bei prächtigem Wetter die Schönhei-
ten des Wallis kennen lernen, von 
den antiken malerischen Kulissen 
von Sion bis zu den Weinbergen 
oberhalb von Sierre. Dank der per-
sönlichen Beziehungen der Präsi-
dentin der Sektion Unterwallis, Betty 
Vergères, durften sich alle sogar an 
einer Weinlese beteiligen und die ver-
schiedenen Weinsorten degustieren.



9

schlagen wird. Es handelt sich um 
Esther Girsberger, Dr. iur., Publizistin 
und Dozentin. Als erste Aufgabe darf 
die designierte Zentralpräsidentin die 
drei Gewinnerinnen des Wettbewerbs 
vom Bulletin ziehen. Ferner wurden die 
Wünsche der Sektionspräsidentinnen 
bezüglich der geplanten neuen Werbe
broschüre entgegengenommen. An-
schliessend an die Sitzung sprach der 
Geschäftsleiter der Genossenschaft 
Migros NE-FR, Fabrice Zumbrunnen, 
in einem spannenden Referat unter 
anderem über die Entwicklung der 
Genossenschaft, Konkurrenzfähigkeit, 
Strukturen sowie Verkaufsnetze. Die 
Teilnehmerinnen wurden darauf von 
der Genossenschaft zum Mittagessen 
in ein typisches Neuenburger Restau-
rant und zu einer sehr gut geführten 
Stadtbesichtigung eingeladen.
Bei der letzten Präsidentinnenkonfe-
renz vom Jahr am 6. Dezember in 
Zürich wurde der Entwurf der neuen 
Werbebroschüre besprochen und 
mit  wenigen Änderungen von den 
anwesenden Präsidentinnen gutge-
heissen. Eingehend wurde anhand 
eines Projektvorschlags der Tag der 
Genossenschaften, der am 4. Juli 
2012 stattfinden wird, diskutiert. Eine 
Arbeitsgruppe mit verschiedenen 
Sektionspräsidentinnen wurde dafür 
gebildet. Zum Schluss stellte Regula 
Zweifel, Leiterin des Projekts « 2020 – 
der weibliche Blick auf die Zukunft » 

Die Sektionspräsidentinnen sind im 
Laufe des Jahres drei Mal zu einer 
Präsidentinnenkonferenz zusammen-
gekommen: am 1. März in Zürich, am 
30. August in Neuchâtel, auf Einla-
dung der Sektion Neuchâtel und der 
Migros Neuchâtel-Fribourg, und am 
6. Dezember in Zürich.
Bei der ersten Konferenz des Jahres 
wurde traditionsgemäss die positive 
Entwicklung der Organisation im Vor-
jahr analysiert. Der Jahresbericht und 
die Jahresrechnung 2010 sowie das 
Budget für 2011 wurden besprochen 
und das Leitbild angenommen. Mit 
der vorgeschlagenen Zusammen
setzung des Zentralvorstandes ab 
Juni 2011 waren alle Anwesenden 
ohne Einwände einverstanden. Ein
gehend diskutiert wurde über den 
geplanten Newsletter, über dessen 
Inhalt und über die notwendige Erfas-
sung der E-Mail-Adressen.
An der Sitzung vom 30. August wur-
den die Sektionspräsidentinnen über 
die Aufgabenteilung im neuen Zent-
ralvorstand orientiert. Für alle Char-
gen wurden Aufgabenhefte erstellt, 
die an die Präsidentinnen verteilt wur-
den. Dann kam der grosse Moment: 
Der Zentralvorstand durfte den Sekti-
onspräsidentinnen die Frau vorstel-
len, die aus dem aufwendigen Wahl-
verfahren auserkoren wurde und als 
neue Zentralpräsidentin an der Dele-
giertenversammlung 2012 vorge-

�� Präsidentinnenkonferenzen
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�� Zentralvorstand
Der Zentralvorstand traf sich zu vier 
Sitzungen: Montag, 17. Januar in Bern, 
Mittwoch, 13. April in Luzern, Dienstag, 
16. August und Dienstag, 15. Novem-
ber in Zürich und zu einer Klausur am 
24. / 25. Mai 2011 in Freiburg. Drin
gende Probleme konnten per E-Mail 
entschieden werden. Die Zielverein-
barungsgespräche mit den Sektions-
vorständen wurden fortgesetzt. Die 
Zentralpräsidentin und Heidi Kirch
hofer haben die Generalversammlun-
gen der Untersektion Rätia sowie der 
Sektionen Winterthur, Schaffhausen, 
Zürich, Genf, Fribourg, Neuchâtel und 
Aargau besucht.
Bereits seit Jahresbeginn haben die 
neu designierten Mitglieder des Zent-
ralvorstandes den Sitzungen beige-
wohnt. An der Klausursitzung wurden 
die verschiedenen Ressorts neu ver-
teilt und entsprechende Aufgaben-
hefte skizziert. Erika Bedick Strub 
wird neue Vizepräsidentin und be-
treut weiterhin das Ressort Redak
tion. Das Ressort Finanzen über-
nimmt die Vertreterin der Romandie, 
Elisabeth Schmid-Tobler. Das Res-
sort Themen geht an Marianne 

Pfammatter. Sie wird bei dieser Auf-
gabe von Cécile Schwinghammer-
Schegg, Christine Lüthi-Huser und 
Elisabeth Schmid-Tobler unterstützt. 
Liliane Legrand übernimmt das Res-
sort Marketing und das Ressort Kon-
takt zu den Sektionen. Die definitiven 
Aufgabenhefte wurden an der Zent-
ralvorstandsitzung vom August ange-
nommen. Parallel zu den offiziellen 
Sitzungen wurden wichtige Entschei-
de durch Besprechungen in Arbeits-
gruppen vorbereitet.
Die Arbeitsgruppe Leitbild traf sich 
am 20. Januar zu einer Sitzung, um 
aus den verschiedenen Unterlagen 
ein kompaktes Leitbild abzuleiten. 
Dieses wurde an der Präsidentinnen-
konferenz vom 1. März verabschiedet 
und anschliessend auf die Homepage 
aufgeschaltet.
Arbeitsgruppe Beziehungen Sek­
tionen / Genossenschaften: Der Auf-
trag der Präsidentinnenkonferenz 
vom 2. Dezember 2009, bestimmte 
Punkte der Beziehungen zwischen 
Sektionen und Migros-Genossen-
schaften durch schriftliche Vereinba-
rungen mit den Genossenschaften 

und Vizepräsidentin von alliance F, 
das Projekt vor. Dieses will Ideen und 
Visionen für die Zukunft unserer Ge-
sellschaft aus der Perspektive der 
Frauen erfassen und in geeigneter 

Form der Öffentlichkeit präsentieren. 
Zur Auflockerung der Sitzung war der 
Samichlaus zusammen mit seinem 
Schmutzli zu Besuch.



11

festzuhalten, wurde nach dem Ab-
schluss der Vereinbarung mit dem 
Migros-Genossenschafts-Bund (MGB) 
weiterverfolgt. Im Auftrag der Arbeits-
gruppe besuchte die Zentralpräsi-
dentin in Begleitung eines zusätzli-
chen Mitglieds der Arbeitsgruppe alle 
Genossenschaftsleiter und besprach 
anhand eines Basispapiers die vorge-
schlagenen Punkte. Die zehn Gesprä-
che hinterliessen den Eindruck, dass 
dem Erstellen einer solchen Vereinba-
rung, die nur einen Ist-Zustand bestä-
tigt, nichts im Wege steht. Demzu
folge wurden die zehn Vereinbarungen 
am 20. August mit einem Begleit-
brief an die zehn Geschäftsleiter ver-
schickt. Es ist für uns unverständlich, 
dass bis jetzt nur zwei Geschäfts
leiter die Vereinbarung unterzeichnet 
haben.
Die Arbeitsgruppe Wahlausschuss 
hingegen war erfolgreich. Sie hatte 
die Aufgabe, die Wahl einer neuen 
Zentralpräsidentin so vorzubereiten, 
dass die designierte Nachfolgerin 
von Elena Mattle-Andreoli bereits in 
der zweiten Jahreshälfte die Arbeit 
des Zentralvorstandes begleiten 
konnte. Die Suche, die zuerst Forum 
elle und dann Migros intern angefan-
gen hatte, kam im Frühling zu einer 
öffentlichen Ausschreibung im Mi-
gros-Magazin. 140 Frauen bewarben 
sich, was den Wahlausschuss ziem-
lich überforderte. Mit zehn Frauen 
führten wir Bewerbungsgespräche 
durch. Ende August konnten wir die 

Wunschkandidatin des Zentralvor-
standes den Sektionspräsidentinnen 
vorstellen. Gewählt wird die neue 
Zentralpräsidentin an der Delegier-
tenversammlung 2012.
Die Arbeitsgruppe Homepage / ​
Corporate Identity ist immer be-
strebt, unseren Internetauftritt unter 
www.forumelle.ch zu verbessern und 
zu aktualisieren. Im Rahmen dieser 
Bestrebungen hat Reni Jung an zwei 
verschiedenen Terminen eine Weiter-
bildung für Sektionsvorstandsmitglie-
der zum Thema « Flyergestaltung 
nach Corporate Design-Handbuch » 
angeboten.
Die Arbeitsgruppe Themen traf sich 
zu zwei Sitzungen und definierte die 
zukünftige Arbeit.
Die Arbeitsgruppe Tag der Genos­
senschaften hat ihre Arbeit gegen 
Ende Jahr aufgenommen. Für unse-
ren Tag der Genossenschaften wurde 
das Datum vom 4. Juli 2012 fixiert. 
Wir denken an Aktivitäten, die unse-
ren Status als Migros-Genossen-
schafterinnen und Trägerinnen der 
Idee der sozialen Verantwortung et-
was ins Rampenlicht rücken oder ko-
ordinierte Aktionen in den Sektionen, 
die Forum elle bekannter machen 
und uns neue Mitglieder bringen. Vie-
le Ideen wurden am Schluss des Jah-
res elektronisch ausgetauscht und 
verfeinert.
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Frischprodukten. Hansueli Siber, Ver-
antwortlicher für die Migros Frische, 
erklärte uns, wie dies umgesetzt 
wird.
Der erste Newsletter, der am 1. Ok-
tober an mehr als 2000 Mitglieder 
versandt wurde, war ein Erfolg. Die 
vielen Beiträge mit Bildern über die 
Aktivitäten in den einzelnen Sektio-
nen haben, neben den Beiträgen 
über Migipedia und über die Hoch-
preisinsel Schweiz, viel Beifall 
bekommen. Die von der Redaktion 
vorgeschlagene lockere Art, in ver-
schiedenen kurzen Beiträgen zu in-
formieren, hat noch mehr Mitglieder 
motiviert, ihre E-Mail-Adresse ihren 
Sektionen bekannt zu geben, um den 
nächsten Newsletter am 1. April 2012 
zu bekommen.

Fachtagung Pro Familia Schweiz
Kompetenzen sind gefragt
Freitag, 9. September 2011
Solothurn
Marianne Pfammatter

Sitzung des Genossenschaftsrates 
der Migros Genf, Präsentation von 
Forum elle, 22. September 2011
Elena Mattle-Andreoli

Das Schweizerische Rote Kreuz, ein 
Interview mit dessen Vizepräsidentin 
Annemarie Huber-Hotz und eines mit 
Paola Ghillani, Mitglied der Verwal-
tung MGB, Ladenöffnungszeiten, ein 
neues Buch über die Philosophin 
Jeanne Hersch und die Forum elle- 
Sektion Zürich waren die Themen 
des Bulletins vom 1. Februar 2011 
(1 / 11).
Um im Bulletin vom 1. Juli 2011 
(2 / 11) über das Jubiläumsfest von 
Forum elle Wallis in Brig zu berichten, 
reiste unserer Redaktorin Erika Bedick 
Strub ins Wallis. Im Bulletin berichte-
te sie noch über die Rega, die 54. 
Delegiertenversammlung auf dem 
Gurten und den neuen Zentralvor-
stand. Hauptthema des Bulletins war 
die Nachhaltigkeit in den Migros-

Bilanz-Medienkonferenz
Migros-Genossenschafts-Bund 
Dienstag, 29. März 2011, Zürich 
Elena Mattle-Andreoli

Delegiertenversammlung alliance F
Samstag, 14. Mai 2011, Bern
Erika Bedick Strub

Delegiertenversammlung Verein 
2020, Donnerstag, 23. Juni 2011 
Zürich, Elena Mattle-Andreoli

�� Redaktion

�� Besuchte Veranstaltungen
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Delegiertenversammlung MGB
Samstag, 29. Oktober 2011, Fribourg
Elena Mattle-Andreoli

Mitgliederversammlung
Pro Familia Schweiz
Mittwoch, 2. November 2011, Bern
Elena Mattle-Andreoli

Erfolgsmodell Genossenschaften ?
4. Konsumententagung mit 
Bundesrätin Simonetta 
Sommaruga, Donnerstag, 
3. November 2011, Zürich
Cécile Favini
Esther Girsberger
Rosmarie Hänngi Kunz
Frieda Henry
Martha Huber
Maria Kälin
Beatrice Kappeler

Rita Kläger
Regina Küng-Roth
Liliane Legrand
Margret Lerch
Elena Mattle-Andreoli
Ursula Müller
Johanna Schwab
Cécile Schwinghammer-Schegg
Elvira Song
Monika Tonelli-Baer
Vreny Wessner

Freiwilligen-Landsgemeinde
Freitag, 11. November 2011, Bern
Liliane Legrand

50-Jahr-Jubiläum 
Konsumentenforum kf
Donnerstag 1. Dezember 2011, Bern
Erika Bedick Strub

Die 947 Veranstaltungen 
im Jahr 2011

129 Vorträge, Konsum, Gesellschaft, 
Gesundheit

119 Betriebsbesichtigungen
131 Kulturelle Veranstaltungen
28 Reisen
61 Diskussionsrunden
65 Fremdsprachige Konversationsrunden

318 Sportliche Veranstaltungen
96 Festliche, karitative Veranstaltungen
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Dr. Lucrezia Meier-Schatz
Geschäftsführerin Pro Famila 
Schweiz und Nationalrätin
Markus Mosele, Präsident der 
Verwaltung Migros Luzern
Harald Nedwed, Präsident der 
Geschäftsleitung, Migrosbank
Ursula Nold, Präsidentin 
Delegiertenversammlung MGB
Luigi Pedrocchi, Unternehmensleiter 
MIFA AG und Mibelle AG
Hans Schneeberger
Chefredaktor Migros Magazin
Ulrich Nydegger, Direktor der 
Limmatdruck AG, Dominik von 
Däniken und Willi Odermatt bei 
Limmatdruck AG ( LD Media )
Oskar Sager
Leiter Departement Marketing MGB
Martin Schläpfer
Leiter Wirtschaftspolitik MGB
Hansueli Siber
Leiter Direktion Frische MGB
Daniela Suter
Mitglied der Verwaltung MGB
Monika Tonelli-Baer
Zentralsekretärin Forum elle
Franziska Trösch
Präsidentin Konsumentenforum
Margrit Thüler
Komunikationsfachfrau, Journalistin BR
Reto Waidacher
Unternermensleiter Interio
Monika Weber, Alt-Ständerätin
Monika Weibel
Corporate Communications MGB

Die grosse Unterstützung und die 
Sympathie, die wir im Laufe des Jah-
res erhalten haben, war Vorausset-
zung und Antrieb für unsere Arbeit. 
Unser herzlicher Dank geht insbeson-
dere an:

Doris Aebi
Vizepräsidentin Verwaltung MGB
Annina Arpagaus-Erb, Leiterin 
Direktion Generalsekretariat MGB
Herbert Bolliger, Präsident der 
Generaldirektion MGB
Gabi Buchwalder
Projektmitarbeiterin Direktion 
Wirtschaftspolitik MGB
Antonella Cadonau, Rega
Claudia Forrer
Klubschule Winterthur
Paola Ghillani
Mitglied der Verwaltung MGB
Monica Glisenti, Leiterin Corporate 
Communications MGB
Claude Hauser 
Präsident Verwaltung MGB 
Corina Hauser 
Produzentin Online-Redaktion 
Annemarie Huber-Hotz
Präsidentin des Rotkreuzrates
Martin Kessler, Leiter 
Personelles / Ausbildung GM Aare
Jules Kyburz, Präsident der Gottlieb 
und Adele-Duttweiler-Stiftung
Victoria Loesch, Fotografin
Ursula Marti, Vizepräsidentin vom 
Stadtrat von Bern

�� Herzlichen Dank
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Ernst Weber, Geschäftsleiter 
Genossenschaft Migros Luzern 
Michael West, Migros Magazin
Ursula Wyss
Parlamentspräsidentin Köniz
Rosmarie Zapfl-Helbling, Präsidentin 
alliance F (Bund Schweizerischer 
Frauenorganisationen)
Regula Zweifel, Projektleiterin 
Projekt « 2020 – der weibliche Blick 
auf die Zukunft » 

Geschäftsleiter und Leiter des 
Kulturprozents sämtlicher Migros-
Genossenschaften

Sektionspräsidentinnen und 
Mitglieder der Sektionsvorstände

schaften im UNO-Jahr der Genos-
senschaften ist der 7. Juli 2012. Wir 
haben uns entschieden, unsere Feier-
lichkeiten auf den 4. Juli zu fixieren. 
Damit erhoffen wir uns etwas mehr 
Aufmerksamkeit.
Im 2012 werden weiterhin zwei Aus-
gaben vom Bulletin und neu auch 
zwei Ausgaben vom Newsletter unse-
re Mitglieder erreichen. Die Veranstal-
tungsprogramme in den Sektionen 
sind ausgearbeitet, sie versprechen 
interessante, aber auch gemütliche 
und gesellige Stunden.

Nächstes Jahr fängt für Forum elle 
eine neue Ära an. Die neue Zentral-
präsidentin wird neue Ideen und neue 
Akzente setzen. Es wird sicher ein 
spannendes Jahr für die Organisation 
werden. Anfang Jahr werden die Sek-
tionen und die Migros-Genossen-
schaften die neue Werbebroschüre 
bekommen, sie sieht leichter und 
moderner aus. Wir denken, dass sie 
Ihnen gefallen wird. Schon in Vorbe-
reitung ist auch der Forum elle-Tag 
der Genossenschaften. Der offizielle 
Internationale Tag der Genossen-

�� Ausblick

Die 16 Sektionsvorstände vom Forum elle haben im Jahr 2011 
28 684 Arbeitsstunden geleistet!
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Zentralsekretariat
Monika Tonelli-Baer, Winterthur

Redaktion Bulletin / Newsletter
Erika Bedick Strub
Elena Mattle-Andreoli

Arbeitsgruppe Beziehungen
Sektionen / Genossenschaften
Charline Graf
Heidi Kirchhofer
Christine Lüthi-Huser
Elena Mattle-Andreoli
Cécile Schwinghammer-Schegg

Arbeitsgruppe Homepage/
Corporate Identity
Erika Bedick Strub
Reni Jung
Elena Mattle-Andreoli
Monika Tonelli

Arbeitsgruppe Wahlausschuss
Charline Graf
Heidi Kirchhofer
Elena Mattle-Andreoli
Marianne Pfammatter
Cécile Schwinghammer-Schegg

Arbeitsgruppe Leitbild
Elena Mattle-Andreoli
Cécile Schwinghammer-Schegg
Margrit Thüler
Betty Vergères
Nelly Würsch

Ehrenpräsidentin
Doris Portmann, Muri bei Bern

Ehrenmitglieder
Charline Graf, Cossonay
Geneviève Grenon, Bex
Kurt Pfister, Winterthur 
Trudy Stehrenberger, Rickenbach
Heidi Kirchhofer, Langnau bei Reiden
ab 11. Mai 2011

Mitglieder Zentralvorstand
Zentralpräsidentin
Elena Mattle-Andreoli, Zürich

Mitglieder
Erika Bedick Strub, Kilchberg
Charline Graf, Cossonay 
bis 11. Mai 2011
Rosmarie Hänggi Kunz, Utzigen
bis 11. Mai 2011
Heidi Kirchhofer, Langnau bei Reiden 
bis 11. Mai 2011
Liliane Legrand, Bern 
ab 11. Mai 2011
Christine Lüthi-Huser, Rüttenen
ab 11. Mai 2011
Marianne Pfammatter, Bern
ab 11. Mai 2011
Claudia Rösli-Weyer, Bern
bis 11. Mai 2011
Elisabeth Schmid-Tobler, Belfaux
ab 11. Mai 2011
Cécile Schwinghammer-Schegg, 
Winterthur, ab 11. Mai 2011

�� Amtsträgerinnen 
und Amtsträger
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Arbeitsgruppe Themen
Christine Lüthi-Huser
Marianne Pfammatter
Elisabeth Schmid-Tobler
Cécil Schwinghammer

Arbeitsgruppe
Tag der Genossenschaften
Erika Bedick Strub

Meta Berger
Liliane Legrand
Esther Girsberger
Martine Guhl
Elena Mattle-Andreoli
Marianne Pfammatter
Cécile Schwinghammer-Schegg
Lily Zufferey

Pro Familia Schweiz
Verein 2020 – der weibliche Blick auf 
die Zukunft
VMI, Verbandsmanagement Institut

alliance F, Bund Schweizerischer 
Frauenorganisationen
Forum FREIWILLIGENARBEIT.ch
Konsumentenforum Schweiz kf

�� Mitgliedschaften

Schaffhausen
Nelly Würsch, Schaffhausen

Solothurn
Christine Lüthi-Huser, Rüttenen

Tessin
Yvonne Esposito, Caslano

Valais romand
Betty Vergères, Sion

Oberwallis
Marliese Zurwerra, Ried-Brig

Waadt
Charline Graf, Cossonay-Ville

Winterthur
Cécile Schwinghammer, Winterthur

Zürich
Maria Blumer, Zürich

Aargau
Roberta Di Maggio, Wettingen

Basel
Meta Berger-von Arx, Reinach

Bern
Liliane Legrand, Bern

Freiburg
Martine Guhl, Freiburg

Genf
Rolande Golay, Vernier

Luzern
Heidi Kirchhofer, Langnau bei Reiden

Neuenburg
Marie-Claire Künzi, Neuchâtel

St. Gallen
Vreny Wessner, Diepoldsau

�� Präsidentinnen der 16 Sektionen
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�� Erfolgsrechnung per 31. 12. 2011
Budget 2012 2011 Budget 2011 2010

Ertrag CHF CHF CHF CHF
Beiträge
Beitrag MGB 100.000,00 100.000,00 100.000,00 100.000,00
Beiträge Sektionen 31.100,00 31.581,00 31.500,00 31.308,00

Drucksachen
Inserate Bulletin 40.000,00 40.000,00 39.000,00 37.000,00

Sonstige
Zinsertrag 100,00 206,85 220,00 212,15

Total Ertrag 171.200,00 171.787,85 170.500,00 168.520,15

Aufwand
Personal
Personalkosten 23.000,00 22.238,60 23.000,00 23.501,15
Entschädigungen Halbtax Abo 21.000,00 20.165,00 21.000,00 17.500,00

Veranstaltungen
Delegiertenversammlung 15.000,00 15.369,10 10.000,00 8.723,05
Eigene Veranstaltungen 40.000,00 40.941,80 35.000,00 39.112,70
Delegationen 2.500,00 2.606,30 2.600,00 2.308,45

Publikationen / Drucksachen
Newsletter 6.000,00 3.020,00 3.000,00 4.583,50
Bulletin inkl. Uebersetzung 50.000,00 49.719,38 50.000,00 48.990,40
Jahresbericht inkl. Uebersetzung 5.000,00 5.818,00 5.000,00 4.465,15
Kuverts 500,00 0,00 500,00 299,60

Werbung
Webematerial / Broschüren 4.000,00 864,00 8.000,00 2.165,11

Verwaltung
Uebersetzungen 500,00 985,00 500,00 220,00
Sachversicherung 700,00 682,50 700,00 864,80
Revision & Buchführung 2.500,00 2.506,60 2.500,00 3.136,90
Homepage 2.000,00 2.020,15 2.000,00 1.842,30

Sonstige
Beiträge an Dritte 5.500,00 5.300,00 5.500,00 4.300,00
Weiterbildung 500,00 736,60 500,00 150,60
Sonstiger Aufwand 1.500,00 2.471,09 1.500,00 1.034,15

Total Aufwand 180.200,00 175.444,12 171.300,00 163.197,86

Ausgabenüberschuss -9.000,00 -3.656,27 -800,00 5.322,29
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�� Bilanz per 31. 12. 2011
31.12.11 31.12.10

Aktiven CHF CHF
Kasse 121,10 121,10
Migros Bank 103.237,11 110.043,33
Verrechnungssteuer 72,40 1.512,60
Transitorische Aktiven 1.119,90 1.238,70
Total Aktiven 104.550,51 112.915,73

Passiven
Passive Rechnungsabgrenzung 8.620,05 3.329,00

Rückstellungen DV 5.000,00 5.000,00
Rückstellungen Werbung 20.000,00 20.000,00
Rückstellungen Projekte 20.000,00 20.000,00
Rückstellungen Arbeitstagungen 0,00 7.000,00
Rückstellungen Internetauftritt 2.000,00 5.000,00

Stammkapital per 01.01.2011� 52.586,73
Ausgabenüberschuss 2011� -3.656,27
Stammkapital per 31.12.2011 48.930,46 52.586,73
Total Passiven 104.550,51 112.915,73



FORUM ELLE SCHWEIZERISCHER BUND DER MIGROSGENOSSENSCHAFTERINNEN
FORUM ELLE ASSOCIATION SUISSE DES COOPERATRICES MIGROS

FORUM ELLE ASSOCIAZIONE SVIZZERA DELLE COOPERATRICI MIGROS


